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 GEMEINDEAMT   ERNSTHOFEN 
 4432 Hauptstraße 21, Bezirk Amstetten, NÖ 
 �  07435/8450, Fax: DW 20 
 E-Mail: gemeinde@ernsthofen.gv.at    
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  Ernsthofen, am 14.12.2015 
 

 
 
 
 
 
 

Frohe Weihnachten 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

und ein gutes neues Jahr! 
 

wünschen Ihnen 
 

Bgm. Karl Huber 
Gemeindevorstand und Gemeinderat 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
 

der Gemeinde Ernsthofen 
 
 



 
WINTERDIENST 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ernsthofen hat in seiner Sitzung vom 14.12.2015 den Winterdienst-
Einsatzplan einstimmig beschlossen. Nach diesem Einsatzplan erfolgt die zeitliche Abfolge der 
Räumung und Streuung der Gemeindestraßen und Gehwege ab 03.00 Uhr früh bzw. bei später 
einsetzenden Niederschlägen ab Bedarf. Sollten irgendwelche vertretbaren Probleme bei der 
Schneeräumung oder Streuung auftreten, so wird der Einfachheit halber gebeten, sich möglichst direkt 
mit den einzelnen Personen („Schneepflugfahrern“) unter den nachstehend angegebenen 
Telefonnummern ins Einvernehmen zu setzen: 
Kommunaltraktor Gemeinde:   Johann Dürrer / Hiebl Karl: Tel.: 0664/3067865 / 0664/4649153 
Maschinenring Fa. Harald Schuster:          Tel.: 0664/5368130 
Gemeinde Herbert Oberklammer:           Tel.: 0676/7184775 
 
Die Gemeinde bzw. der Bauhof kommt dieser Aufgabe gerne nach, dies entbindet den Anrainer und 
Grundeigentümer jedoch nicht von seiner Verpflichtung, insbesondere bei widrigen 
Witterungsumständen, dieser Aufgabe auch nachzukommen bzw. den Räum- und Streudienst 
entsprechend zu unterstützen.  
 
„Allen recht getan, ist eine Kunst, die niemand kann“ –dieses Sprichwort trifft auf den Winterdienst genau 
zu. Wir appellieren und vertrauen auf Hausverstand und Verständnis aller Verkehrsteilnehmer und 
Straßenanrainer. 
 
 

 
EINKAUFSMÖGLICHKEITEN  
 
Da es bis jetzt noch keine konkreten Lösungen für einen Nahversorger gibt, möchten wir Ihnen die 
Einkaufsmöglichkeiten in Erinnerung rufen: 
 

- Bestellmöglichkeit bei Fa. Schneller  (inkl. Fleischprodukte von der Fleischhauerei Kaltenböck) 
  Bestellung am Dienstag – Lieferung am Freitag (Tel.: 07435/52966) 
    

-  Fa. Gegenhuber   
   Jeden Tag von 7.00 bis 8.00 Uhr steht ein Stand der Fa. Gegenhuber am Kindergartenparkplatz und   
   bietet die Möglichkeit zum Einkauf von Brot und Backwaren bzw. anderen Grundnahrungsmitteln. 
 

- Freiwilliger Fahrbetreuungsdienst 
  Nach Verfügbarkeit unserer Fahrer des freiwilligen Fahrbetreuungsdienstes können Einkaufsfahrten für   
  alleinstehende Senioren und Pensionisten organisiert werden. 

 
 
 

ASYLWERBER 
 
Ein herzliches DANKESCHÖN an alle, die mit Ihren Spenden und Ihrer Arbeitskraft dafür gesorgt haben, 
dass die bald eintreffenden Asylwerber so gut in Ernsthofen aufgenommen werden. Mit einem enormen 
Arbeitseinsatz und vielen Sachspenden wurde dafür gesorgt, dass die Asylwerber nach einer 
beschwerlichen Flucht in Ernsthofen für ein paar Monate ein menschenwürdiges „Zuhause“ finden 
werden. Es ist ein Zeichen dafür, dass in Ernsthofen Hilfsbereitschaft und Menschlichkeit einen großen 
Stellenwert haben. 
 

 
BRÜCKENSPERRE KRAFTWERKSBRÜCKE MÜHLRADING  
 
Ab 15.2.2015 wird die Kraftwerksbrücke Mühlrading zwischen Ernsthofen und Kronstorf voraussichtlich  
4 Wochen gesperrt. Nähere Informationen folgen. 
 
 
 



 
WASSERZÄHLERTAUSCH / SELBSTABLESUNG  
 
Wir möchten nochmals in Erinnerung rufen, dass im Dezember 2015 im gesamten Ortsgebiet von 
Ernsthofen die Wasserzähler getauscht werden. Falls unsere Gemeindearbeiter sie nicht zu Hause 
antreffen, werden sie eine entsprechende Information vorfinden. Bitte vereinbaren Sie danach einen 
Termin für den Zählerwechsel.   
In den Ortschaften außerhalb des Ortsgebietes bitten wir wie gewohnt um Selbstablesung Ihres 
Wasserzählers und ersuchen den Zählerstand bis spätestens Ende Dezember 2015 an die Gemeinde 
Ernsthofen zu übermitteln: Persönlich, per Telefon 07435/8450, Fax 07435/8450-20 oder per E-Mail 
gemeinde@ernsthofen.gv.at. Falls keine Übermittlung erfolgt, wird der Wasserverbrauch wie gewohnt 
geschätzt. Diese Wasserzähler werden im Laufe des nächsten Jahres getauscht.  
 
 
 HEIZKOSTENZUSCHUSS 
 
Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Bürgern einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2015/2016 in der Höhe von € 120,--  zu gewähren. Als 
Einkommensgrenzen gelten die Richtsätze für die Ausgleichszulage nach dem ASVG. 
Der Heizkostenzuschuss kann ab sofort bis spätestens 30. März 2016  während der Amtsstunden am  
Gemeindeamt beantragt werden.  
 
Für jene Ernsthofner GemeindebürgerInnen, die nicht in den Genuss des Heizkostenzuschusses des 
Landes NÖ kommen können, hat der Gemeinderat der Gemeinde Ernsthofen in seiner Sitzung vom 
14.12.2015 einstimmig beschlossen, für die Heizperiode 2015/2016 einen Heizkostenzuschuss in der 
Höhe von € 120,-- zu gewähren, wenn die Einkommensgrenzen der Richtsätze für die Ausgleichzulage 
nach dem ASVG  um nicht mehr als 15% überschritten werden. Alle aktuellen Einkommensnachweise 
sind bei der Antragstellung vorzulegen.  

 
DIPLOMARBEIT „VIERKANTER“ 
 
Frau Elisabeth Rücklinger aus Viehdorf studiert Architektur an der technischen Universität Wien. Zurzeit 
schreibt sie an ihrer Diplomarbeit mit dem Titel: Die bäuerliche Hofform des Vierkanters. Um aussage-
kräftige Ergebnisse für die Diplomarbeit zu erzielen muss sie sehr viele Vierkanter Vorort vermessen und 
dokumentieren. Sie wird in den nächsten Monaten die Vierkantbesitzer aufsuchen und ersuchen, die 
Räume abmessen zu dürfen. 
 
 
NÖ-SKIHELMAKTION  
 
Wie in den vergangenen Jahren gibt es auch für die Wintersaison 2015/2016 vom Land Niederösterreich 
geförderte Ski- und Snowboardhelme für Kinder und Erwachsene. Preis pro Helm € 11,50 
Bei Interesse bitte am Gemeindeamt melden oder über die Webseite www.achtung.at bestellen. 
 
 
GESUNDE GEMEINDE – TERMINE 2016 
 
Gesunde Kocherei   – 11.1., 15.2. und 14.3., jeweils 17.00-20.00 Uhr - Schulküche 
Vortrag „Der einsame Mensch“ mit Prof. Dr. Rotraud Perner  – 17.3./19.00 Uhr – Hotel Vösenhuber 
Selbstverteidigungskurs – 31.3.-28.4./18.30-20.30 Uhr (5 EH zu je zwei Stunden) - Kindergarten 
Anmeldungen und genauere Informationen am Gemeindeamt: Tel.: 07435/8450-14 
 
GEMEINDEARZT DR. JAROSCH 
 
Die Ordination unseres Gemeindearztes Dr. Norbert Jarosch ist vom 28. bis 30.12.2015 geschlossen 
 

Ein frohes Weihnachtsfest wünscht Familie Jarosch 
 



„TUT GUT“-WIRT IN NÖ 
 

Für alle GemeindebürgerInnen besteht ab sofort die Möglichkeit, sich sechs Besuche bei mindestens 
drei unterschiedlichen „tut gut- Wirten belegen zu lassen und dadurch tolle Preise zu gewinnen. Die 
teilnehmenden „tut gut“-Wirte bestätigen die Konsumation von Speisen, die den Qualitätskriterien 
entsprechen, mit dem „tut gut“-Stempel und zusätzlich ihrer Unterschrift. Eine aktuelle Auflistung aller 
„tut gut“-Wirte finden Sie auf der Homepage: www.noetutgut.at. 
Die Sammelpässe liegen am Gemeindeamt auf.  
 

 
SILVESTERFEUERWERKE 
 
Damit die Silvesternacht sicher verläuft, bitten wir um maßvollen und vorsichtigen Umgang mit 
Feuerwerkskörpern. Wenn Sie das neue Jahr unbedingt mit Raketen und Böllern einläuten möchten, 
beachten Sie bitte Folgendes: 
 

• Kategorie des Feuerwerks (unbedingt Gebrauchsanweisung und Sicherheitshinweise beachten) 
• Feuerwerkskörper nicht selbst herstellen! Man sollte auf keinen Fall Eigenkreationen basteln. 

Feuerwerkskörper nicht zusammenbündeln oder gemeinsam zünden. 
• Nie in geschlossenen Räumen mit Knallern oder Raketen hantieren. 
• Zum Abfeuern einen Platz draußen abseits der Menschenmenge suchen. Nie auf andere zielen! 
• Kleine Raketen sollten aus gut verankerten Flaschen, größere nur aus Abschussstäben oder 

 –rohren senkrecht nach oben gestartet werden. Windrichtung beachten! 
• Nach dem Anzünden Sicherheitsabstand einnehmen, nicht in den Händen halten. 
• Bei Versagen: Nicht nachkontrollieren oder sofort nachzünden, sondern längere Zeit abwarten, 

besser mit Wasser übergießen, um unkontrollierte Zündung zu verhindern. 
• Feuerwerkskörper gehören nicht in die Hand von Kind ern! Sie unterschätzen die Gefahr 

und gefährden sich und andere. Kinder beim Neujahrs spaziergang eindringlich vor 
Blindgängern warnen! 

• Abgeschossene Raketen und Böller sind nach dem Knal l Müll, und so bleibt jede Menge 
Dreck nach einem durchgeknallten Jahreswechsel auf Straßen und Wegen liegen. Bitte 
denken Sie unbedingt auch an die Reinigungspflicht an Straßen, Gehsteigen und 
Privatgrundstücken. Die Überreste der Knallkörper u nd Raketen gehören in die 
Restmülltonne! 

 
 

NEUJAHRSEMPFANG 
 
 

NEUJAHRSEMPFANG der Gemeinde Ernsthofen 
SONNTAG, 17. Jänner 2016, 9.30 Uhr 

(separate Einladung folgt) 
 
 

ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDEAMT 
 
Das Gemeindeamt Ernsthofen ist vom 24. bis  31. Dezember  2015 geschlossen. 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Karl Huber 
Bürgermeister 


